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Prüfliste für Aufmaß 

Bitte gemeinsam mit der Zeichnung übermitteln. 

 

Bitte kreuzen Sie die entsprechenden Kästchen an und beantworten alle Fragen präzise. 

 

Allgemeine Informationen: 

Name,  Firmenname: __________________________________________________________________________ 

Rechnungsnummer: ___________________________________________________________________________ 

Kontaktperson, E-Mail: _________________________________________________________________________ 

Ihre Auftragsnummer:  ______________________________________   Datum: Tag ____ Monat ____ Jahr _____ 

Bodenfläche:  ungefähr ___________m
2
, bestehend aus ______ getrennten Räumen. 

 

Sie haben die Aufmaßanleitung erhalten und gehen nach ihr vor:  ja □  nein □ 

Sie übermitteln uns eine CAD-Zeichnung im DWG-Format:  nein □,   

ja □, die in der mitgelieferten Zeichnung angegebenen Maße sind   

□  Bestandsmaße oder    

□ Plandaten eines Architekten und das Bauprojekt ist noch in Planung.  

* Hinweis: In diesem Fall empfehlen wir, den Boden mit Übermaß zu bestellen und vor Ort einzupassen. Sollten 

Sie dennoch auf den Angaben des eingereichten Planes bestehen, weisen wir darauf hin, daß wir keine Haftung 

für die Passgenauigkeit des Bodens übernehmen. 

Es wurde ein Bestandsmaß des Bodens aufgenommen:  ja □  nein □   

* Hinweis: Beachten Sie, dass Wände und Decke vielleicht nicht gerade sind und teilen Sie uns die korrekten Werte mit. 

 

Alle Angaben der beiliegenden Zeichnung sind in mm:  ja □  nein □, sondern in _____________ 

Die Ecken des Raumes sind von:  □ links nach rechts   □ rechts nach links  bezeichnet 

Für kleine und komplizierte Ecken gibt es separate Zeichnungen:  nein □  ja □, ____ separate Zeichnungen 

Alle Wände sind mit einem Längenmaß versehen:  ja □  nein □ 

Alle Ecken wurden mit mindestens zwei Diagonalen vermessen:  ja □  nein □  

Mindestens zwei seitliche Wände wurden in der Länge gemessen:  ja □  nein □ 

Es gibt gebogene oder ungerade Wände:  nein □  ja □, mit ____ separaten Zeichnungen 

Alle Wände wurden auf ihren geraden Verlauf geprüft:  ja □  nein □ 

 

Einige Ecken oder Wände sind nicht genau zu messen und müssen in Übergröße gefertigt werden:  nein □, 

ja □, es betrifft die Ecken und Wände: ____________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________ 

Das Übermaß soll jeweils _____________________________ mm betragen. 

 

Die Dielen werden in Längsrichtung parallel zur Wand _________________________________________ verlegt. 
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Es gibt mehr als einen Abschnitt und weitere Verlegerichtungen:  nein □, 
ja □, die Abschnitte sind an die Ecken ___________________________________________ gebunden und mit  

Pfeilen für die gewünschte Laufrichtung versehen oder durch die Diagonale _____________________ getrennt. 

 

Einige Seiten müssen mit einer Dehnungsfuge zwischen Boden und Wand kleiner hergestellt werden als der tat- 

sächliche Raum:  nein □,     
ja □, eine Dehnungsfuge wird für folgende Seiten benötigt: ___________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________ 

Die Dehnungsfuge soll _____________________________ mm breit sein. Die Wände ______________________ 

____________________________________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________________________________ 

benötigen KEINE Dehnungsfuge. 

* Hinweis: Bolefloor empfiehlt eine Dehnungsfuge von mindestens 12 mm. Sie sollte nach der Verlegung mit einer 

Sockelleiste abgedeckt werden. Bitte beachten Sie, daß unsere Zuschnitte sehr genau sind. Wenn Sie den Boden  

ohne Dehnungsfuge bestellen, müssen Sie die letzte Diele selber einpassen. 

 

Bei einigen Zimmern soll die Dielenlaufrichtung ohne Türschwelle weiter verlaufen. Es handelt es sich um einen 

Durchgang, in dem die Laufrichtung des Bodens weiter geführt werden soll:  nein □     ja □, die Räume 

___________________________________________________________________________________________ 

___________________________________________________________________________________________ 

sollen eine durchgängige Dielenoptik haben. 

* Hinweis: Sollen die Stirnseiten auf Gehrung gefertigt werden, bitten wir um größte Präzision. Sollte sich der Ver- 

lauf, wie in der Maßanleitung gezeigt, z.B. um 45 Grad drehen, bitten wir, Diagonalmaß und Mauerwinkel anzugeben. 

 

 

Ich bestätige hiermit, dass ich die “General Terms and Conditions” und die “General Handling and Installation  

Instructions” der Bolefloor B.V. gelesen, verstanden und akzeptiert habe. 

 

Ich gebe die bestellten Produkte zur Produktion gemäß der beigefügten Zeichnung frei. 

 

Datum:          _________________________________ 

 

 

Unterschrift: _________________________________ 

 

 


